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Zürich 1896. XXII. Jahrgang N°29. 18. Juli.

Yerantwortliclie Redaktion: Jean Nötzii & A. Beetschen. Expedition: Rämistrasse 31. Bnchdrackerel Gebrüder Frank.

Erscheint jeden Samstag, Abonnementsbedingungen. - Briefe ^ aelder fraako-

¦ ^ ¦
Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für

6 Monate Fr. 5. 50, für 12 Monate Fr. lO ; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50.
Mnzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild SO Cts.

IüSeräte per kldngespaltene Petitzeile für die Schweiz £»<ß Cts., für das Ausland 50 Cts. Aufträge befördern alle
Annoncen-Agenturen. Verkauf in Paris : chez Mme. Lelong, Kiosque 10, Boulevard des Capucins en face le Grand Café.

fänderaffi ^)r. Jprifz {^öffisfieim.

t 12. 3 wlt 1896.

p^in fnorr'çjer idjbaum liegt gefällt im 2ïïoofe,
Per einft ben ÎDîpfel fyodj 311m fjimmel fîrecfte.

3u taufenb fjerren oft ein djo meefte

t>es Cotert îPort, une er irxir's ohne Ço[c

KiÜni mar bas §iel, bas ftdj fein ^resfifttt fteerte;
Hun trelft auf feiner Bruft bie meifoe Hofe,
IDie jene blieb fein ÎDtrfen makellofe,
Unb orme ßa\\di mar, mas fein Katt» be3mecfîe.

Sein Cömentjaupt fank nieber in bie Kiffen;
2lls iHifjgunfî, Heib unb UnbanF itjn umbroljt,
fjat fttll er ftdj pe^eljrt in Bttterniffen.

2lnf feinem (5rabe lobert Zlbenbrotlj.
Dajj eine Cücfe (Böttistjeim geriffen
(Bematjrt 3fyr jetjt, ba fteuerlos bas Boot! -ee-

?ürien 139k. XXII.^lis-gsng !^°8g. 13 .luli.

Illllstriàs hllmorisiisch-ssiyrisàs Mocheublsii.

Vsàvàuk keàMoii: ^ean lìlàli à Seànen. LiMà: Käm>8ii-as8s 3l. Sllàiiàs! gedpüäep frank.

ûrsàài LawLtas. ^.dvMIVIUVQtsdvàAUQxvU. ^isks uvà Sslàsr kraà.

^Ue ?ostàtsr un6 LnollnailàllUlZSn nàmen LestellunZen entgegen. ?rào für clie Lsìlàs: k'ür S lVlonate k'r. S, für
S sonate k'r. S. SV, für IS Nonate k'r. Iv ; für alls Staaìsu âss ^sltxàsrà : k'ür S lVlonate k'r. 7, für IS lVlonate k'r. IS. Sv.

IULôkàìtZ per làem^espaltene keàeiìe 5ür à Loàà ^ Lts., à àas àvslâuâ Sv Lts. ^.nitràxe beforâern à
àuouooQ-^.LàlU'SQ. Verkauf in ?srìg : cke? iVllrie. I.elonx, Xiosque 10, Boulevard clés Lapucins en face le L-ranci Lafè.

f 12. 2 Uli l896.

knorr'ger Eichbaum liegt gefällt im Moose,
Der einst den Wipfel hoch zum Himmel streckte.

In tausend Herzen oft ein Echo weckte

Des Toten Wort, wie er war's ohne Pose

Rühn war das Ziel, das sich sein Freisinn stecrte;

Nun welkt auf seiner Brust die weiße Rose,
Wie jene blieb sein Wirken makellose,
Und ohne Falsch war, was sein Rath bezweckte.

Sein köwenhauvt sank nieder in die Rissen;
Als Mißgunst, Neid und Undank ihn umdroht,
Hat still er sich verzehrt ill Bitternissen.

Ans seinem Grabe lodert Abendroth.
Daß eine Nicke Göttisheim gerissen

Gewahrt Ihr jetzt, da steuerlos das Boot! .ee-
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